
Dachflächen find entweder eben oder gekrümmt.;_ljine ebene Dachfläche ifi: im All—

gemeinen vortheilhafter, als eine gekriimrnte, weil fie durchweg gleiches Gefälle

hat, was für den \Vall'erabflufs günftig iPc; auch bedingen ebene Dachflächen meift,

insbefondere die Ausführungen in Holz, eine einfachere Conftruction, als gekrümmte.

Bei gewiffen Dachdeckungsarten find gekrümmte Dachflächen ganz ausgefchloffen

oder bereiten zum mindeften beträchtliche Schwierigkeiten}

Die ebenen Dachflächen werden unter gewöhnlichen Verhältniffen von ihrer

Unterkante bis zu ihrer Oberkante mit gleich bleibender Neigung durchgeführt;

bisweilen werden fie aber auch gebrochen, alfo jede Dachfläche aus zwei Ebenen

zufammengefetzt. Eine befondere Art von gebrochenen Dachflächen ergiebt fich,

wenn man dem unterften‚ meift nur fchmalen Randtheil derfelben eine flachere

Neigung giebt, als der Dachfläche felbf’c (Fig. 1 bis 32"- 3); dadurch entfieht ein fog.

{; Leiftbruc_h. Häufig ift das günftigere Ausfehen des fo entftehenden Daches Ver—
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anlaffung, dafs man eine folche Anordnung wählt; meiPc find aber conf’cructive

’_‚ Gründe dafür mafsgebend_Q namentlich der Umftand, dafs man das Tagwaffer über

idas Hauptgefims hinwegführen will, oder aber die Befürchtung, dafs das Haupt-

gefirns durch die unmittelbar auf [einen Aufsenrand aufgefetzte Dachtläche herab-

gedrückt werden würde.

Die gekrümmten Dachflächen find bald cylindrifch, bald fphärifch oder fphäro-

idifch, bald windfchief oder von allen diefen Formen abweichend (insbefondere bei

Thurmdächern) äufserl’t mannigfaltig gefialtetj/

Zwei einander gegenüber liegende Dachflächen fchneiden fich in einer wag-

rechten oder doch nur wenig geneigten Linie (dä, cd und ef in Fig. 4), die man

Firftlinie oder fchlechtweg Firflz, wohl auch Firfle, Forft oder Förfte heifst;

bei Zelt- und Thurmdächern fchrumpft die Firftlinie in der Regel in einen einzigen

Punkt zufarnmen: die Dach. oder Thurmfpitze. “Neben einander gelegene

2Dachflächeh fchneiden fich in Gratlinien oder Graten (afr zz/z, (li und dkÖ}

 

2) Facf.»Repr. nach: Zeitfchn f. Bauu'. 1871, Bl. 55.

3) Facf.-Repr‚ nach cbendaf, 1874, Bl. 20.


